
Struktur der Legehennenhaltung und

Eiererzeugung sowie Schlachtungen von

Geflügel in Bayern im Dezember 2005

Statistische Berichte

Bayerisches Landesamt für

Statistik und Datenverarbeitung

Ausgegeben im Februar 2006

Herausgeber und Vertrieb:

Kennziffer

C III 7 m

12/05

Bestellnummer:
C37013 200512
Einzelpreis:
2,50 €

Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung, München, 2006

Für nichtgewerbliche Zwecke sind Vervielfältigung und unentgeltliche Verbreitung, auch auszugsweise, mit Quellenangabe gestattet.

Die Verbreitung auch auszugsweise, über elektronische Systeme/Datenträger bedarf der vorherigen Zustimmung. Alle übrigen Rechte bleiben vorbehalten.

©

Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung, 80331 München, Neuhauser Straße 8

Telefon: 089 2119-205 Telefax: 089 2119-457 Internet: www.statistik.bayern.de

Umweltfreundliches Papier.

Hergestellt aus 100% Altpapier.

Die Rechtsgrundlage bilden die §§ 52 bis 54 sowie die §§ 55 mit 57 des Gesetzes über Agrarstatistiken

(Agrarstatistikgesetz - AgrStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. August 2002 (BGBl I S.

3118), zuletzt geändert durch die Verordnung zur Aussetzung und Ergänzung von Merkmalen nach dem

Agrarstatistikgesetz (Erste Agrarstatistikverordnung - 1. AgrStatV) vom 20. November 2002 (BGBl I S.

4415), geändert durch die Verordnung vom 20. Dezember 2004 (BGBl I S. 3584), in Verbindung mit

dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987

(BGBl I S. 462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 9. Juni 2005 (BGBI I S. 1534).

Im vorliegenden Statistischen Bericht werden für das Land Bayern die Ergebnisse der Statistik über

Legehennenhaltung und Eiererzeugung (ohne Geflügelzucht und -vermehrung) für den Berichtsmonat

Dezember 2005 veröffentlicht, und zwar jeweils nach Regierungsbezirken bzw. nach vier Größenklassen der

Haltungskapazität (Hennenhaltungsplätze), die Zahl der auskunftspflichtigen Betriebe mit Hennenhaltung,

die Zahl der bei diesen Betrieben vorhandenen Hennenhaltungsplätze, die Zahl der am 1. Dezember 2005

und im Durchschnitt des Vormonats festgestellten legenden Hennen sowie die Eiererzeugung des

Vormonats. Aus diesen Angaben wurden die Nachweise über die Legeleistung und Auslastung der

Haltungskapazität berechnet.

Dem erweiterten Frageprogramm des Berichtsmonats Dezember entsprechend, können für das Land Bayern

die Betriebe mit Hennenhaltungsplätzen zusätzlich nach den Haltungsformen - Käfig- bzw. Batteriehaltung,

Boden- einschließlich Volierenhaltung und Freiland- einschließlich intensive Auslaufhaltung - gebracht

werden. Die Legehennenbestände dieser Betriebe sind ferner nach Altersgruppen (Legemonaten) sowie

nach Legeperioden untergliedert, und zwar sowohl für alle Haltungsformen zusammen, als auch speziell für

Käfig- bzw. Batteriehaltung. Haltungsformen und Altersaufbau der Legehennenbestände werden dabei

ebenfalls nach Größenklassen der Haltungskapazität dargestellt, wobei im oberen Bereich außerdem noch

nach zwei weiteren Größenklassen unterschieden wird.

Die Statistik über wird in Betrieben und Unternehmen mit

mindestens 3 000 Hennenhaltungsplätzen monatlich durchgeführt.

Die wird in Geflügelschlachtereien mit einer Schlachtkapazität von

mindestens 2 000 Tieren im Monat allgemein monatlich durchgeführt. Erhoben werden

das Schlachtgewicht des geschlachteten Geflügels nach der Art sowie nach Herrichtungsform

und Angebotszustand (im Berichtsmonat)

zusätzlich die monatliche Schlachtkapazität (nur im Monat März)

Legehennenhaltung und Eiererzeugung

Erhebung in Geflügelschlachtereien

Erläuterungen

-

-

Gelegentlich auftretende Differenzen in den Summen sind auf das

Runden der Einzelposition zurückzuführen.

= nichts vorhanden kg = Kilogramm



1 000 Stück Stück %

Insgesamt Dezember 2005   168 3 593 591 2 991 717 2 986 372  66 799   22,4   0,75   83,3 
 November 2005   169 3 587 373 2 983 435 2 939 695  64 962   22,1   0,71   83,2 
Dezember 2004   160 3 525 254 3 045 521 3 010 909  70 852   23,5   0,78   86,4 

 Oberbayern ..........................   36  423 093  375 414  379 368  8 895   23,4   0,78   88,7 
 Niederbayern .......................   37 1 516 582 1 254 598 1 256 063  29 160   23,2   0,77   82,7 
 Oberpfalz .............................   23  815 480  739 743  734 164  15 890   21,6   0,72   90,7 
 Oberfranken .........................   7  138 726  116 607  107 240  2 717   25,3   0,84   84,1 
 Mittelfranken ........................   17  277 728  149 772  156 510  2 417   15,4   0,51   53,9 
 Unterfranken ........................   20  186 378  154 657  152 401  3 346   22,0   0,73   83,0 
 Schwaben ............................   28  235 604  200 926  200 627  4 375   21,8   0,73   85,3 

                  unter   5 000 ........   45  171 416  136 792  137 126  3 121   22,8   0,76   79,8 
  5 000 bis unter 10 000 ........   52  362 092  283 224  284 538  5 817   20,4   0,68   78,2 
10 000 bis unter 30 000 ........   44  725 239  634 539  630 525  14 143   22,4   0,75   87,5 
30 000 oder mehr .................   27 2 334 844 1 937 162 1 934 184  43 719   22,6   0,75   83,0 

_____________
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1. Hennenhaltung und Eiererzeugung in Bayern im Dezember 2005
nach Regierungsbezirken bzw. nach der Haltungskapazität

Bayern

Nach Regierungsbezirken

Nach der Haltungskapazität

Legehennen³)

im Durchschnitt 
des Vormonats

Eier je 
Henne

Eier je 
Henne und 

Tag
Anzahl

1) bzw. Unternehmen mit mindestens 3 000 Hennenhaltungsplätzen, ohne Geflügelzucht und -vermehrung. - 2) Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren 
Stallplätze.- 3) Einschl. legereifer Junghennen und einschl. Legehennen, die sich in der Mauser befinden.- 4) Einschl. Bruch-, Knick- und Junghenneneier.

Gebiet

Haltungskapazität
von ... Hennenhaltungsplätzen

Betriebe¹)
Hennen-
haltungs-
plätze²)

erzeugte 
Eier4) im 

Vormonat

Legeleistung
Auslastung 

der Haltungs-
kapazitätam 1. des 

Berichtsmonats

2. Betriebe mit Hennenhaltungsplätzen in Bayern im Dezember 2005
nach Haltungsformen und Haltungskapazität

 Käfig- bzw. Batteriehaltung . 110 2 537 045   22  82 728   27  134 854   37  393 571   24 1 925 892 

Boden- einschließlich
 Volierenhaltung ...................

Freiland- einschließlich
  intensive Auslaufhaltung ....

 Insgesamt ..........................   168 3 593 591   45  171 416   52  362 092   44  725 239   27 2 334 844 

_______________
1) Haltungsformen gemäß Verordnung (EWG) Nr. 1943 / 85 der Kommission vom 12. Juli 1985 (ABl EG Nr. L 181 S. 34) ergänzt um die Käfig- bzw. Batteriehaltung.
2) bzw. Unternehmen mit mindestens 3 000 Hennenhaltungsplätzen, ohne Geflügelzucht und -vermehrung. Mehrfachzählungen bei Betrieben möglich. 
3) Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Stallplätze.

 239 269   10  233 604 

  35  92 399   5  175 348 

  33  173 538   28 

  11  53 700   10  351 447   9  30 000 

davon mit einer Haltungskapazität von ... Hennenhaltungsplätzen

Haltungsform1) unter 5 000 30 000 oder mehr10 000 bis 30 000 5 000 bis 10 000

Betriebe2) Betriebe2) Betriebe2) Haltungs-
plätze3)

Insgesamt

  88  705 099   17 

Betriebe2)Haltungs-
plätze3)Betriebe2) Haltungs-

plätze3)
Haltungs-

plätze3)
Haltungs-

plätze3)

 58 688 



3. Aufbau der Legehennenbestände für Haltungsformen insgesamt in Bayern im Dezember 2005
nach Altersgruppen, Haltungskapazität und Legeperioden

 5 000   10 000   30 000   50 000  
bis unter

 10 000   30 000   50 000   100 000  

1   bis   6 ...........   B ...........    143    37    43    40    8    9    6  
  L ...........  1 496 802   58 469   121 974   295 176   94 100   353 492   573 591  

7   bis   8 ...........   B ...........    53    8    23    14    5    1    2  
  L ...........   296 739   11 269   48 718   60 380   70 726   7 200   98 446  

9   bis  10 ..........   B ...........    53    14    17    15    1    3    3  
  L ...........   391 952   13 294   27 440   67 370   9 400   68 977   205 471  

11  bis  12 .........   B ...........    86    21    26    25    7    3    4  
  L ...........   438 140   29 506   50 112   112 187   86 176   38 935   121 224  

13  bis  14 .........   B ...........    21    6    6    7  –    1    1  
  L ...........   93 797   7 781   8 069   17 572  –   6 500   53 875  

15  oder mehr ....   B ...........    23    10    3    6    2  –    2  
  L ...........   114 754   7 152   4 328   13 412   33 410  –   56 452  

Zusammen .......   B ...........    165    45    50    43    10    9    8  
  L ...........  2 832 184   127 471   260 641   566 097   293 812   475 104  1 109 059  

9   bis  12 ..........   B ...........    7    2    2    3  –  –  –  
  L ...........   16 679   2 438   2 400   11 841  –  –  –  

13  bis  14 .........   B ...........    7    1    4    2  –  –  –  
  L ...........   22 264   1 154   5 110   16 000  –  –  –  

15  bis  16 .........   B ...........    24    6    9    5    3    1  –  
  L ...........   64 342   4 173   10 963   17 630   17 576   14 000  –  

17  oder mehr ....   B ...........    20    2    5    8    3    2  –  
  L ...........   56 248   1 556   4 110   22 971   16 141   11 470  

Zusammen .......   B ...........    45    10    16    14    3    2  –  
  L ...........   159 533   9 321   22 583   68 442   33 717   25 470  –  

Zusammen .......   B ...........  –  –  –  –  –  –  –  
  L ...........  –  –  –  –  –  –  –  

Legeperioden insgesamt

Insgesamt ........   B ...........    168    45    52    44    10    9    8  
  L ...........  2 991 717   136 792   283 224   634 539   327 529   500 574  1 109 059  

_____________
1) bzw. Unternehmen mit mindestens 3 000 Hennenhaltungsplätzen, ohne Geflügelzucht und -vermehrung.- 2) Legehennenbestände einschl. legereifer Junghennen und  
einschl. Legehennen, die sich in der Mauser befinden.- 3) Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Stallplätze.- 4) Ohne Mauser.- 5) Einschl. Lege-
hennen in der ersten Mauser.- 6) Einschl. Legehennen in der zweiten Mauser.

– 3 –

Zweite Legeperiode 5)

Dritte Legeperiode und weitere Legeperioden  6)

unter 
5 000

100 000
oder mehr

davon mit einer durchschnittlichen Haltungskapazität von ... Hennenhaltungsplätzen 3)

Erste Legeperiode 4)

  B = Betriebe1)

  L = Lege-
        hennen2)

Altersgruppe
 von
  ... 

Legemonaten

insgesamt



4. Aufbau der Legehennenbestände für ausschließlich Käfig- bzw. Batteriehaltung
in Bayern im Dezember 2005 nach Altersgruppen, Haltungskapazität  und Legeperioden 

 5 000   10 000   30 000   50 000  
bis unter

 10 000   30 000   50 000   100 000  

1   bis   6 ..............   B ...........    50   17   10   10    3    5   5  
  L ...........   938 177  18 392  20 662  81 103  33 860   260 569  523 591  

7   bis   8 ..............   B ...........    12   2   6   1    2    1  –  
  L ...........   54 079  2 734  11 519  3 100  29 526   7 200  –  

9   bis  10 .............   B ...........    13   8   1   1  –    1   2  
  L ...........   228 555  7 648  2 450  4 700  –   33 286  180 471  

11  bis  12 ............   B ...........    25   9   6   4    3    1   2  
  L ...........   177 062  12 670  11 909  17 282  38 701   8 800  87 700  

13  bis  14 ............   B ...........    5   2  –   2  –    1  –  
  L ...........   16 495  4 289  –  5 706  –   6 500  –  

15 oder mehr .......   B ...........    8   4   2   1  –  –   1  
  L ...........   42 688  3 060  2 528  2 100  –  –  35 000  

Zusammen ..........   B ...........    55   20   10   10    4    5   6  
  L ...........  1 457 056  48 793  49 068  113 991  102 087   316 355  826 762  

9   bis  12 .............   B ...........    2   1  –   1  –  –  –  
  L ...........   5 978  1 158  –  4 820  –  –  –  

13  bis  14 ............   B ...........    4   1   2   1  –  –  –  
  L ...........   16 384  1 154  2 230  13 000  –  –  –  

15  bis  16 ............   B ...........    8   4   1   2    1  –  –  
  L ...........   25 926  3 390  1 200  11 560  9 776  –  –  

17 oder mehr .......   B ...........    8   2   2   2    1    1  –  
  L ...........   25 619  1 556  1 960  9 342  6 291   6 470  –  

Zusammen ..........   B ...........    16   7   3   4    1    1  –  
  L ...........   73 907  7 258  5 390  38 722  16 067   6 470  –  

Zusammen ..........   B ...........  –  –  –  –  –  –  –  
  L ...........  –  –  –  –  –  –  –  

Insgesamt ...........   B ...........    58   20   12   11    4    5   6  
  L ...........  1 530 963  56 051  54 458  152 713  118 154   322 825  826 762  

_____________

– 4 –

Altersgruppe
 von
  ... 

Legemonaten

  B = Betriebe1)

  L = Lege-
        hennen2)

insgesamt

davon mit einer durchschnittlichen Haltungskapazität von ... Hennenhaltungsplätzen 3)

unter 
5 000

100 000
oder mehr

1) bzw. Unternehmen mit mindestens 3 000 Hennenhaltungsplätzen, ohne Geflügelzucht und -vermehrung.- 2) Legehennenbestände einschl. legereifer Junghennen und 
einschl. Legehennen, die sich in der Mauser befinden.- 3) Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Stallplätze.- 4) Ohne Mauser.- 5) Einschl. Legehennen 
in der ersten Mauser.- 6) Einschl. Legehennen in der zweiten Mauser.

Erste Legeperiode4)

Zweite Legeperiode5)

Dritte Legeperiode und weitere Legeperioden 6)

Legeperioden insgesamt

Geflügelschlachtereien und geschlachtetes Geflügel in- und ausländischer Herkunft
in Bayern im Dezember 2005 nach Herrichtungsform und Angebotszustand

Anzahl

Dezember 2005 .........   23  9 385 421  1 106 583  2 154 506  –  6 124 332  5 271 551  4 113 870 
November 2005 .........   23  7 934 848  1 077 176  1 876 049  –  4 981 623  3 904 530  4 030 318 
Dezember 2004 .........   23  8 080 114  1 590 999  2 094 360  –  4 394 755  5 353 634  2 726 480 
__________

Geflügel-
schlachte-

reien1)

Geschlachtetes
Geflügel

insgesamt

und zwar nach
Herrichtungsform Angebotszustand

unzerteilt

zerteilt3) frisch
abgegeben

kg

Geflügelart
___

Berichtsmonat

 1) Geflügelschlachtereien, die für den jeweiligen Berichtsmonat berichtet haben, auch wenn im Berichtsmonat kein Geflügel geschlachtet worden ist.- 2) Ohne eingelegtem(r) 
Herzen, Leber und Muskelmagen.- 3) Alle Teile von Geflügelschlachtkörpern, einschl. entbeintes Fleisch und nicht in den Schlachtkörper eingelegte Innereien, sofern diese
über das Zerlegen hinaus nicht weiter behandelt wurden.

gefroren
bzw.

tiefgefroren

einschl. ohne
mit Kopf,
Hals und

Ständern bzw.
Paddeln2) 

eingelegtem(r) Herzen, Leber,
Muskelmagen und Hals
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